
Werte bilden

Unser Studienmodell ist bundesweit einmalig. Wir verbinden
sozialwissenschaftliche und diakonisch-theologische Fächer
in einem integrierten Studiengang – und damit professionelle
Sozialarbeit mit christlichen Werten. Neben einem Studienab-
schluss in Sozialpädagogik können die Studierenden zusätzlich
ein Diakonenexamen ablegen.

Unser Studienangebot ist vielfältig. Die praktischen Studien-
inhalte umfassen praxisnahe Projekte, die Zusammenarbeit
mit Institutionen in den Stadtteilen und Gemeinden sowie
Managementaufgaben in sozialen Einrichtungen. Dies alles
beruht auf einer soliden sozialwissenschaftlichen und diako-
nisch-theologischen Basis.

Unsere Hochschule steht mitten im Leben. Bei uns lernen die
Studierenden ihr inhaltliches und methodisches Know-how
praxisnah vor Ort und in Beziehung zu den Menschen anzu-
wenden und weiter zu entwickeln.

Unsere Hochschule bildet Werte. Mit unserem besonderen
Profil bieten wir eine erfolgreiche und wertvolle Ausbildung,
die bei Studierenden und in Einrichtungen der Sozialen Arbeit,
der Diakonie und der Kirche gefragt ist.

Menschen gewinnen

An der Evangelischen Fachhochschule Hamburg herrscht ein
besonderer Geist des Lernens. Wir lehren nicht nur Wissen,
sondern bilden Persönlichkeiten.

Menschen gewinnen – unser Motto formuliert diesen Anspruch
im doppelten Sinn: Wir wollen Menschen gewinnen, die an
unserer Hochschule lernen und sich weiter entwickeln. Und
wir wollen Menschen gewinnen, die unseren modernen und
professionellen Ansatz Sozialer Arbeit vertreten: Wir verbinden
die Analyse sozialer Ungerechtigkeit mit unserer engagierten
Parteinahme für benachteiligte Menschen. Damit wir unser
gemeinsames Ziel erreichen: Eine Hochschule, von der alle
profitieren – die Kirche, die Gesellschaft und die Studierenden.

Werte bilden, Vielfalt schätzen, Wandel gestalten
– das sind die Fundamente unserer Hochschule.



Für weitere Informationen zum Studium wenden Sie sich
gerne an das Studierendensekretariat oder schreiben Sie uns
Ihre Fragen und Wünsche. Wir senden Ihnen umgehend
weitere Informationen zu und stehen für Sie zur Verfügung.

Evangelische Fachhochschule für Sozialpädagogik
der Diakonenanstalt des Rauhen Hauses
Horner Weg 170
22111 Hamburg

Fon: 040. 655 91 - 238
Fax: 040. 655 91 - 228

info@ev-fachhochschule-hamburg.de
www.ev-fachhochschule-hamburg.de
(Hier finden Sie Informationen und Bewerbungsunterlagen
zum download.)

Die Evangelische Fachhochschule wird getragen von der
Stiftung Diakonenanstalt des Rauhen Hauses in Hamburg.

Vielfalt schätzen

Unsere Hochschule ist überschaubar. Bei uns arbeiten Studie-
rende und Lehrende täglich zusammen – und verlieren sich
nicht aus den Augen. Sie tauschen sich aus – über fachliche
Themen, persönliche und professionelle Sichtweisen und bei
Konflikten.

Unsere Studierenden sind gut ausgewählt. Bei uns zählen
Motivation, Haltung und Lebensweg – und nicht nur Noten.
Jedes Jahr kommen 55 junge Menschen hinzu, die unsere
Hochschule neu mit Leben füllen. Wir schätzen gute Gespräche,
den Respekt voreinander und die Vielfalt der Menschen an
unserer Hochschule.

Wir haben eine lange Geschichte. In der Tradition Johann
Hinrich Wicherns werden im Rauhen Haus seit 1833 Diakone
ausgebildet. Seit 1971 sind wir eine staatlich anerkannte
Fachhochschule. Heute sind wir Teil eines lebendigen Ortes,
an dem gelernt, gelebt und gearbeitet wird.

Wandel gestalten

Unsere Hochschule verändert sich – auch dies hat bei uns
Tradition. Zukünftig werden wir international anerkannte
Bachelor- und Masterabschlüsse anbieten – und auch dabei
in bewährter Form unseren besonderen Fokus auf die Gestal-
tung des Gemeinwesens richten.

Schon heute arbeiten wir fächerübergreifend. Dabei setzen
wir auf die Kooperation mit anderen Hochschulen, mit der
Diakonenausbildung innerhalb der evangelischen Kirche und
mit Einrichtungen in Stadtteilen und Gemeinden.

Mit Veranstaltungen zu aktuellen Fachdebatten mischen wir
uns ein und fordern unsere Gäste und Freunde zum Gespräch
und zum Handeln heraus. In Fachpublikationen analysieren
und dokumentieren wir Fragen zur Situation der Sozialen
Arbeit in unserer Gesellschaft.

Der offensive Umgang mit dem Wandel, unser spezielles
Profil und die Menschen an unserer Hochschule haben uns
einen  guten Ruf in Hamburgs Hochschullandschaft, in der
kirchlichen und sozialen Arbeitswelt und bundesweit in
wissenschaftlichen Fachkreisen eingebracht.


